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Infoblatt zur Presse- und Öffentlichkeitsarbeit im Aller-Leine-Tal 

Tue Gutes und rede darüber! 

Dieser bekannte Spruch gilt auch für die Regionalentwicklung und die dazugehörige Projektarbeit. Presse- 
und Öffentlichkeitsarbeit ist Teil einer erfolgreichen Arbeit in einer LEADER-Region – sei es in Projektgruppen, 
Vereinen oder Gemeinden. Ob Sie im Aller-Leine-Tal über engagierte Akteure oder Projekte berichten möch-
ten, z. B. über Treffen von Projektgruppen oder Projekt-Einweihungen, oder auf der Suche nach tatkräftigen 
Mitstreitern für ein Projekt sind – für nahezu alle Aktivitäten im Aller-Leine-Tal ist Öffentlichkeitsarbeit wich-
tig. 

Wer im Gespräch bleiben und Erfolg haben möchte, muss in den Medien präsent sein! 

Über Presse, Rundfunk, Film, Fernsehen und Internet kann ein breites Publikum erreicht und eine große Wir-
kung erzielt werden. Die interessierten Leser, Zuschauer und/oder Hörer im Aller-Leine-Tal werden auf die-
sem Wege über relevante Themen, den LEADER-Prozess, Veranstaltungen und Projekte informiert. So ent-
steht ein vertraulicher Dialog zwischen den aktiven Akteuren aus dem Aller-Leine-Tal und den Einwohnern. 

Wege zur Öffentlichkeitsarbeit… 

Das im Aller-Leine-Tal am häufigsten 
genutzte Kommunikationsmittel sind 
Pressemitteilungen für die lokalen 
Zeitungen und das Internet. Aufgrund 
dessen sind alle aktiven Akteure in der 
Region dazu aufgerufen, insbeson-
dere über die verschiedenen Tages- 
und/oder Wochenzeitungen, über 
ihre Projekte, Sitzungen, Veranstal-
tungen und alle weiteren besonderen 
Ereignisse zu berichten. Die Wochen-
zeitungen werden in der Regel kosten-
los verteilt und erreichen fast jeden 
Haushalt, sodass die Einwohner des 
Aller-Leine-Tals über die neuesten  
Aktivitäten in ihrer Region auf dem 
Laufenden gehalten werden können. 

Eine gute Pressemitteilung… 

Eine Vorlage zur Erstellung einer Pres-
semitteilung bezüglich eines Projektes 
oder einer Veranstaltung im Aller-
Leine-Tal ist beim LEADER-Regional-
management erhältlich.  

Die Vorlage ist im Layout des Regiona-
len Entwicklungskonzeptes „Aller-
Leine-Tal – Hier fließt ENERGIE“ ge-
halten und enthält das Logo der LEA-
DER-Region und die Namen aller 
(Samt-)Gemeinden, die zum Aller-
Leine-Tal gehören. Auf diese Weise 
können die Redaktionen die Presse-
mitteilung richtig einordnen. 

Bitte schicken Sie Ihre Pressemitteilungen direkt an die Redaktionen der Tages- und/oder Wochenzeitungen 
(siehe blauer Kasten) und zur Information gerne auch an das Regionalmanagement! 

Landkreis Verden 

Tageszeitungen: 

▪ Verdener Aller Zeitung redaktion.verden@kreiszeitung.de 

▪ Verdener Nachrichten redaktion@verdener-nachrichten.de 

Wochenzeitungen: 

▪ Sonntags-Tipp Verden sonntagstipp.verden@kreiszeitung.de 

Internetpräsenz: 

▪ NDR Verden ndr.verden@ndr.de 

Landkreis Heidekreis 

Tageszeitung: 

▪ Walsroder Zeitung redaktion@wz-net.de 

Wochenzeitungen: 

▪ Schwarmstedter Echo service@wedemark-echo.de 

▪ Schwarmstedter Rundschau redaktion.schwarmstedt@ 
aller-weser-verlag.de 

▪ Walsroder Markt redaktion.walsrode@ 
aller-weser-verlag.de 

▪ Wochenspiegel am Sonntag wochenspiegel@wz-net.de 

Internetpräsenz: 

▪ Heidekreisheute.de redaktion@heidekreisheute.de 

▪ Internetredaktion Schwarmstedt internetredaktion@schwarmstedt.de 

▪ Lünebuergheute.de redaktion@lueneburgheute.de 

Landkreis Celle  

Tageszeitung: 

▪ Cellesche Zeitung redaktion@cellesche-zeitung.de 

Wochenzeitungen: 

▪ Celler Kurier redaktion@celler-kurier.de 

Internetpräsenz: 

▪ Celle Heute redaktion@celleheute.de 
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  Checkliste zum Verfassen einer Pressemitteilung  

Eine Pressemitteilung soll informieren und gleichzeitig dem Redakteur Hilfe bei seiner Arbeit anbieten. Jede 
Pressemitteilung braucht einen speziellen Anlass, der sofort ins Auge springen muss. Mögliche Anlässe für 
eine Presseinformation: 

▪ Start eines Projektes, aktueller Stand von Projekten oder Projekterfolge 

▪ Neugründung von Projekt-/Arbeitsgruppen, Angebote/Aufrufe zum Mitmachen 

▪ Besondere Ereignisse, z. B. Projekt-Einweihung, Fest, Ausstellung, Aktion, Jubiläum etc. 

Faustregeln zum Inhalt einer Pressemitteilung 

▪ Die Überschrift informiert den Redakteur auf einen Blick, um was es geht („Wer tut was?“) 

▪ In der Einleitung werden die fünf wichtigsten W-Fragen beantwortet: 

– Was? Um was geht es? (dabei auf das Wichtigste konzentrieren!) 

– Wer? Wer (möglichst Vor- und Nachname, Funktion) steckt dahinter? 

– Wann? Wann fand bzw. findet das Ereignis statt? 

– Wo? Wo hat sich die Angelegenheit ereignet bzw. wo findet das Ereignis statt? 

– Wie? Wie kam es dazu? Wie passiert es? 

▪ Im anschließenden Fließtext folgen Ergänzungen und Hintergrundinformationen. Weitere Fragen  
„Warum?“, „In welchem Zusammenhang?“ oder „Was sagen die anderen?“ werden beantwortet. 

▪ In einer Pressemitteilung kommt das Wichtigste immer zuerst (Kernbotschaft), zum Ende der Mitteilung 
werden die Informationen immer hintergründiger und umfassender, so kann der Text von der Redaktion 
von hinten gekürzt werden. 

Faustregeln zu Form und Aufbau 

▪ Kennung: Pressemitteilung immer als solche kennzeichnen, d. h. gut sichtbar PRESSEMITTEILUNG im 
Kopfteil vermerken. 

▪ Hingucker: Überschrift durch größere Schrift im Fettdruck hervorheben. 

▪ Aktualität und Verfasser: Datum, Anschrift und vor allem Ansprechpartner nicht vergessen (mit Telefon-
nummer tagsüber, sonst sind keine Rückfragen von der Redaktion möglich). 

▪ Je kürzer, desto besser: Beschränken Sie sich auf eine halbe Seite (DIN A4), max. eine Seite. 

Sprachliche Kreativität 

▪ Schreiben Sie im „Zeitungsstil“, verwenden Sie keine Ich-Form und keine direkte Anrede. 

▪ Stellen Sie sich mit Ihrem Textstil auf die Zielgruppe ein (Für wen schreiben Sie?). 

▪ Schreiben Sie positiv, vermeiden Sie Negativ-Formulierungen. 

▪ Verwenden Sie Aktiv-Formulierungen (nicht: die Veranstaltung wird vom Sportverein durchgeführt,  
sondern: der Sportverein veranstaltet). 

▪ Nutzen Sie möglichst Verben, wenig „Substantivierungen“. 

▪ Schreiben Sie so kurz und prägnant wie möglich, keine Wiederholungen/Verstärkungen. 

▪ Schreiben Sie anschaulich und so genau wie möglich, nutzen Sie Vergleiche für komplizierte oder  
abstrakte Zusammenhänge, vermeiden Sie Fremdwörter und Fachsprache. 

▪ Seien Sie kreativ und fantasievoll in Ihrer Wortwahl, benutzen Sie eine bildhafte Sprache. 
 

LEADER-Regionalmanagement 

Ansprechperson im Bereich LEADER 

KoRiS – Kommunikative Stadt- und Regionalentwicklung 

Ronja Lindemann 

Tel.: 0511/590974-30 

lindemann@koris-hannover.de 

Ansprechpersonen Geschäftsstelle 

Samtgemeinde Ahlden 

Carsten Niemann (LAG-Vorsitzender) / Christina Naujokat 

Tel.: 05164/9707-70 

naujokat-samtgemeinde@ahlden.eu 
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